
Goldig

Goldig

Silberkette

gold geglitzer

schmücken stolze hälse

platinringe schöne dinge

perlenarmband

an der hand

wie wandelnd feine wundertüten

zieht

prunkvoll

durch das land

doch hunger in der welt

bleibt bedenkenlos 

im irgendwo nur abgestellt

denn not

die kennt

man besser nicht

wo eigenliebe wie hafer sticht

trägt dicke klunker würdevoll

und findet sich dabei

ganz toll

berauscht im funkelschein nach uralt motto

... ich ...

... und mein ...

was kümmert

elend mich

dies geht mir gar nichts an

na ja wer hat

der eben kann

denkt ego menschlein

... nimmersatt ...
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